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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Am Viernheim III : TSV Neckarau 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Boetticher fixiert zwei Punkte für den TSV Neckarau

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV Neckarau
im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 2 beim TSV Am Viernheim III endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Am
Viernheim III, als auch für den TSV Neckarau am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Adam / Költzsch waren Mayer / Siefert,
obwohl sie alles gegeben hatten. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze
dabei nur mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Wenige Chancen hatten
anschließend Graefen / Scheidel beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Kühhirt / Streif. Das musste man
neidlos anerkennen. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Nur einen Satz verloren Hoock / Katona beim 13:11, 12:10, 12:
14, 11:9 gegen Köhl / Boetticher und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Wie eng das
gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Manuel Graefen bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Michael Kühhirt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nicht so gut lief es für Jan-Eric Mayer beim 4:11, 8:11, 9:11 gegen Jonas Adam, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Patrick Hoock überzeugte im Match gegen David Hain, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Das Einzel zwischen Lukas Scheidel und Tim Köhl, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete
wiederum mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Beim 11:8, 11:6, 11:9 gegen Frank Streif fand Michael Siefert wiederum von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Lange mit Fabian von Boetticher kämpfen musste Laszlo Katona in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Am Viernheim III und des TSV Neckarau. Nicht ganz mithalten konnte Manuel Graefen, beim 7:11, 8:
11, 11:9, 5:11 gegen Jonas Adam, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Jan-Eric Mayer letztlich parat, um Michael Kühhirt final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 12:15 für Mayer und 16:6 für Kühhirt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Tim Köhl war für Patrick Hoock letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht
einen Satzgewinn überließ Lukas Scheidel seinem Gegner David Hain beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Durch diese Niederlage liegt Hain nun bei
einer Bilanz von 12:7 seit Beginn der Spielzeit. Michael Siefert bekam daraufhin seinen gleichstarken
Gegner Fabian von Boetticher dagegen beim klaren 7:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Am Viernheim III nun ein Punktekonto von 12:14 Punkten auf,
während der TSV Neckarau vor dem nächsten Spiel, das am 24.03.2023 gegen den TV
Großsachsen II ansteht, 23:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Am Viernheim III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.03.2023 gegen den TTC Heddesheim II.

 Statistik:
 TSV Am Viernheim III

Doppel: Mayer / Siefert 0:1, Graefen / Scheidel 0:1, Hoock / Katona 1:0 
Einzel: M. Graefen 0:2, J. Mayer 0:2, P. Hoock 1:1, L. Scheidel 1:1, M. Siefert 1:1, L. Katona 1:0 

 TSV Neckarau
Doppel: Kühhirt / Streif 1:0, Adam / Költzsch 1:0, Köhl / Boetticher 0:1 
Einzel: J. Adam 2:0, M. Kühhirt 2:0, T. Köhl 2:0, D. Hain 0:2, F. Boetticher 1:1, F. Streif 0:1


